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Presseaussendung

01.03.2004

2. Bundesliga Mitte - Titelentscheidung gefallen

Wild entschlossen geht Styria in der 8. Runde der 2. Bundesliga Mitte am Samstag Nachmittag in das direkte Titelduell gegen VOEST Linz. Siege von GM Igor Stohl, IM Alexander Fauland und FM Markus Bawart bringen einen klaren 4,5:1,5 Sieg und die Entscheidung um Titel und Aufstieg. In dieser Form wird das Dream-Team der Styria auch in der 1. Bundesliga eine gute Figur abgeben.

Gefestigt haben die Steirer an diesem Wochenende im Leobner Gösserbräu ihre Positionen. Leoben, Trofaiach und Straßenbahn festigen ihre Positionen im vorderen Mittelfeld. Nur der Austria geht es nicht so gut. Ohne Legionär bauen die Grazer ihre Position am Tabellenende weiter aus. Nur Martin Riedner sorgt mit zwei Siegen gegen Sascha Reschun und Topscorer Hebesberger für Lichtblicke im Team des Fixabsteigers.

Überhaut scheint nach dieser Runde die Abstiegsfrage geklärt. Hörsching zieht sich mit einem Zwischenspurt aus der gefährdeten Zone. So werden wohl die oberösterreichischen Vereine Sauwald und St. Valentin die Austria in den Keller begleiten müssen.

8. Runde am 28.02.2004 um 15 Uhr
	Nr.
	Mannschaft
	Erg.
	Mannschaft

	1
	ESV Austria Graz 2
	2 - 4
	Kl.Zeitung MPÖ Maria Saal

	2
	Strassenbahn Graz
	3 - 3
	ASVÖ Raika St.Veit/G.

	3
	SC Hörsching
	3 - 3
	SC Leoben

	4
	SpG. Sauwald
	2 - 4
	Die Klagenfurter

	5
	SG Alpine Raika Trofaiach Niklasdorf
	3½ - 2½
	ASK St. Valentin

	6
	Union Styria Kleine Zeitung Graz
	4½ - 1½
	VOEST Linz


9. Runde am 29.02.2004 um 10 Uhr
	Nr.
	Mannschaft
	Erg.
	Mannschaft

	1
	Kl.Zeitung MPÖ Maria Saal
	4 - 2
	Strassenbahn Graz

	2
	ASVÖ Raika St.Veit/G.
	4½ - 1½
	ESV Austria Graz 2

	3
	SC Leoben
	3½ - 2½
	SpG. Sauwald

	4
	Die Klagenfurter
	2 - 4
	SC Hörsching

	5
	VOEST Linz
	3½ - 2½
	SG Alpine Raika Trofaiach Niklasdorf

	6
	ASK St. Valentin
	2 - 4
	Union Styria Kleine Zeitung Graz


Tabelle nach Wertung
	Rg.
	Mannschaft
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	11
	12
	Pkt.
	MP3

	1
	Union Styria Kleine Zeitung Graz
	*
	4½
	3
	4
	5
	4½
	5
	 
	3½
	 
	4
	5
	38½
	25

	2
	VOEST Linz
	1½
	*
	 
	4½
	3½
	 
	4
	4½
	3
	3
	3½
	5½
	33
	20

	3
	Kl.Zeitung MPÖ Maria Saal
	3
	 
	*
	4
	1½
	2½
	4
	4½
	5
	4½
	 
	4
	33
	19

	4
	SC Leoben
	2
	1½
	2
	*
	4½
	4
	 
	3
	3½
	3½
	3½
	 
	27½
	16

	5
	SG Alpine Raika Trofaiach Niklasdorf
	1
	2½
	4½
	1½
	*
	5
	2½
	 
	3
	 
	3½
	4
	27½
	13

	6
	ASVÖ Raika St.Veit/G.
	1½
	 
	3½
	2
	1
	*
	3
	3½
	3
	4
	 
	4½
	26
	14

	7
	Strassenbahn Graz
	1
	2
	2
	 
	3½
	3
	*
	3½
	 
	4
	4
	2½
	25½
	13

	8
	SC Hörsching
	 
	1½
	1½
	3
	 
	2½
	2½
	*
	4
	3
	3½
	3½
	25
	11

	9
	Die Klagenfurter
	2½
	3
	1
	2½
	3
	3
	 
	2
	*
	4
	4
	 
	25
	9

	10
	SpG. Sauwald
	 
	3
	1½
	2½
	 
	2
	2
	3
	2
	*
	2½
	4
	22½
	5

	11
	ASK St. Valentin
	2
	2½
	 
	2½
	2½
	 
	2
	2½
	2
	3½
	*
	3
	22½
	4

	12
	ESV Austria Graz 2
	1
	½
	2
	 
	2
	1½
	3½
	2½
	 
	2
	3
	*
	18
	4


Landesverband sucht Ausrichter

Der Landesverband Steiermark sucht einen Ausrichter für den im Champions-League Modus ausgetragenen „Steirischen Schnellschachcup“, der sich seit seiner Einführung vor 2 Jahren bei den teilnehmend Teams großer Beliebtheit erfreut. Ein Musterausschreibung dieses eintägig ausgetragenen Bewerbes kann per E-Mail unter steiermark@chess.at angefordert werden.

Liga Süd

Die 8. Runde in der Liga Süd bringt das direkte Duell der beiden Titelaspiranten Frauental und Gleisdorf. Die Oststeirer zeigen sich sehr bemüht den 3-Punkterückstand aufzuholen, gehen aber doch nur als Außenseiter in diese Begegnung. Den deutlich höheren Eloschnitt hat Frauental. Dank Siegen von Robert Trummer, Martin Knoll und Robert Karner gegen die jeweils höher eingeschätzten Josef Schnabel, Heinrich Zödl und Helmut Koller gewinnen die Solarstädter mit 4,5:3,5 und reduzieren den Rückstand um einen Punkt, doch dürfte das zu wenig sein. Dank des leichteren Restprogramms für die verbleibenden drei Runden hat Frauental trotz der Niederlage weiter alle Trümpfe in der Hand.

Spannend bleibt weiter die Abstiegsfrage, trennt doch die auf Rang Sechs platzierten Kichberger nur ein Punkt vom abstiegsbedrohenden 10. Platz der Feldbacher. Da auch Leibnitz und Voitsberg noch nicht abzuschreiben sind, bleibt es beim großen Zittern ...

8. Runde am 28.02.2004 um 15.00
	Nr.
	Snr
	Mannschaft
	Erg.
	Mannschaft
	Snr

	1
	12
	SÖCHAU
	4½ - 3½
	ATUS WEIZ
	5

	2
	4
	GLEISDORF
	4½ - 3½
	FRAUENTAL
	6

	3
	3
	KIRCHBERG/St.STEFAN
	4½ - 3½
	STAINZ
	7

	4
	2
	FELDBACH
	3½ - 4½
	VORAU
	8

	5
	1
	PINGGAU-FRIEDBERG
	3 - 5
	Raika GAMLITZ
	9

	6
	11
	VOITSBERG
	5 - 3
	LEIBNITZ
	10


Stand nach der 8. Runde
	Rg.
	Mannschaft
	Sp.
	+
	=
	-
	Pkt.
	MP

	1
	FRAUENTAL
	8
	5
	2
	1
	39
	12

	2
	GLEISDORF
	8
	6
	1
	1
	37
	13

	3
	PINGGAU-FRIEDBERG
	8
	3
	4
	1
	33½
	10

	4
	VORAU
	8
	4
	1
	3
	33½
	9

	5
	Raika GAMLITZ
	8
	2
	4
	2
	33
	8

	6
	KIRCHBERG/St.STEFAN
	8
	2
	4
	2
	31
	8

	7
	STAINZ
	8
	1
	3
	4
	31
	5

	8
	ATUS WEIZ
	8
	3
	1
	4
	30½
	7

	9
	SÖCHAU
	8
	3
	1
	4
	30
	7

	10
	FELDBACH
	8
	3
	0
	5
	30
	6

	11
	LEIBNITZ
	8
	2
	2
	4
	28½
	6

	12
	VOITSBERG
	8
	1
	3
	4
	27
	5


Liga Nord

Endgültig zum Solo für Trofaiach wird die Liga Nord. Kapfenberg/Bruck wird klar mit 7:1 geschlagen, die Tabellenführung ausgebaut und der Gegner auf den letzten Platz zurückgeworfen. Einen Vorsprung von 4,5 Punkten werden sich die Trofaicher wohl nicht mehr nehmen lassen. Verfolger Krieglach gewinnt zwar in Leoben mit 5:3 büßt aber damit weiter an Terrain ein. Erholt zeigt sich Traditionsverein Eisenerz. Der 5:3 Sieg gegen Phönix Mürz/Kindberg ist der zweite Sieg, nach völlig verpatztem Saisonstart.

6. Runde am 28.02.2004 um 15.00 Uhr
	Nr.
	Mannschaft
	Erg.
	Mannschaft

	1
	Leoben 3
	3 - 5
	Krieglach

	2
	HORN Union Ratten 2
	1½ - 6½
	Fohnsdorf

	3
	Trofaiach/Niklasdorf 2
	7 - 1
	Kapfenberg/Bruck 2

	4
	Phönix Mürz/Kindberg
	3 - 5
	Eisenerz

	5
	Zeltweg/Knittelfeld
	5 - 3
	Liezen/Admont 2


Stand nach der 6. Runde
	Rg.
	Mannschaft
	Sp.
	+
	=
	-
	Pkt.
	MP

	1
	Trofaiach/Niklasdorf 2
	6
	5
	1
	0
	34
	11

	2
	Krieglach
	6
	5
	0
	1
	29½
	10

	3
	Fohnsdorf
	6
	4
	1
	1
	29½
	9

	4
	Leoben 3
	6
	3
	1
	2
	29
	7

	5
	HORN Union Ratten 2
	6
	3
	1
	2
	25½
	7

	6
	Zeltweg/Knittelfeld
	6
	2
	2
	2
	24½
	6

	7
	Phönix Mürz/Kindberg
	6
	1
	1
	4
	20
	3

	8
	Eisenerz
	6
	2
	0
	4
	17½
	4

	9
	Liezen/Admont 2
	6
	0
	0
	6
	15½
	0

	10
	Kapfenberg/Bruck 2
	6
	1
	1
	4
	15
	3








Pressereferat: Walter Kastner ( Steyrergasse 137, A-8010 Graz ( Fon +43 676 3776936 ( Fax +43 316 427755 ( e-mail kastnerwalter@gmx.at


